
 
 

 

 
Sollten Sie Fragen, Beschwerden oder Anregungen haben, wenden Sie sich bitte gern an den Anliegerbeauftragten der KVB, 

Herrn Tobias Nick. Er ist erreichbar unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln oder der Telefonnummer 0221/547-4774. 

 

Gern senden wir Ihnen die Baustelleninformationen auch per E-Mail zu. Sofern Sie den Newsletter erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln mit Angabe Ihrer E-Mail-Adresse an. 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

      

 

 

 

 

 

22. Mai 2023 
 

An dieser Stelle finden Sie 14tägig aktualisierte Informationen zu den Arbeiten, die derzeit auf der Baustelle des  
Gleiswechselbauwerks Waidmarkt ausgeführt werden. 

 

Die Informationen sind ebenfalls abrufbar im Internet unter:   
www.nord-sued-stadtbahn.de und dem Button „Baustelleninfos“. 

 

Taucherarbeiten auf allen Ebenen des 
Gleiswechselbauwerks 

Die Taucherarbeiten werden planmäßig 
durchgeführt und kommen gut voran. 
Derzeit laufen die letzten Arbeiten zur 
Ertüchtigung der Fugen zwischen den 
Schlitzwandlamellen.  
 
Im Anschluss hieran werden weitere 
Ausbesserungsarbeiten an der Baugruben-
umschließung vorgenommen.  
 
Die Arbeiten wurden aufgrund von 
Beschleunigungsmaßnahmen optimiert. 
Hierzu wurde die Anzahl der Taucher 
nochmals erhöht: Inzwischen sind vier 
Gruppen mit fünf Tauchern und eine 
weitere mit vier Tauchern im Einsatz. Die 
Gruppen arbeiten parallel an 
unterschiedlichen Stellen.  

Zeitgleich finden bereits die ersten Arbeiten zur Auflastverfüllung in den vier Tunnelröhren sowie im 
Gleiswechselbauwerk statt. Zunächst muss der Kies innerhalb des Bauwerks für die weiteren Arbeiten auf ein 
gleichmäßiges Niveau gebracht werden. Um das zu erreichen, wird in den kommenden Wochen Kies in das 
Gleiswechselbauwerk verbracht und mittels Baggerpumpen verteilt.  

Um die störenden Geräuschimmissionen für die Anwohner zu minimiern, wurde die Höchstdruckanlage vom Baufeld 
Nord auf das Baufeld Ost umgesetzt. Zusätzlich wurde auch hier eine Lärmschallschutzeinhausung installiert. Die 
Vorgaben aus dem Planänderungsbescheid der Bezirksregierung zur den erlaubten Schallschutzwerten werden von 
der ARGE berücksichtigt. 
 


